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Die NBufestse~g der KaE_italverhältnisse 
bei _ _den _AKtiengesellschaften de~Btmdes-

g'?bietes 
(Stand Jahresende 1951) 

Am 30 ,6" ·; 95 · war die Frist 1 innerhalb der die Ka.pi talgesellscha:f-
ten die Neufestsetzung ihrer Kapitalverhältnisse anzumelden 
hatten 1 Rbgelaufen. Bis zum 31,8,1951 war dRraufhin das Umstel-
lungsergebnis von 2 241 Aktiengesellschaften und Kommanditge-
sellschaften auf Aktie~ d,s 83 vH aller Gesellschaften dieser 
Rechtsformen bekanntgeworden. Da sich der Rest von 17 vH über-
wiegerd aus Gesellscha=ten zusammensetzte, denen das Gesetz von 
vornherein eine Fristverlängerung zugebilligt hatte (Entflech-
tungsunternehmen, Banken 1 Versicherungen usw.), konnte die Ent-
wicklung damals für alle übrigen WiTtschaftszweige im wesentli-
chen als abgeschlossen angesehen werden. Das Statistische Bun, · 
de samt veröffentlichte deshalb in Heft 9 der Zeitschrift "Wirt··· 
schaft und Statistik 11

9 3, Jahrgang N.F. September 1951, einen 
ausführlichen Bericht über die Neufestsetzung der Ka:pitalvPr-
häl tnisse bei den Aktiengesellschaften, in dem alle für die Be--· 
trachtung der Umste-llungsergebnisse wesentlichen Momente bespro-
chen, zum mindesten aber angedeutet wurden, Diesen Darlegungen 
ist auch jetzt 9 nachdem neuere /'.Qhlen vorliegen, nichts hinzu-· 
zufügen; der vorliege11C.c: :Beridi t ':Jeschri=inkt sL::h clah8r darauf, 
die auf das Jahresende 1951 vervollständigten Zahlen bekanntzu-
geben_ 
Die Zahl der bekanntgewordenen Umstellungen hat sich von 2 241 
Ende August 1951 auf 2 '587 Ende Dezemrer 1951 erhöht. Im wesen+; ... 
liehen handelt es sich bei. dem Zugang um solche Umstellungsbe-
schlüsse? die zwar rechtzeitig gefaßt und angemeldet 1 die dem 
P1iblikurn aber erst durch die späteren Ve"'."offentlichungen der 
Registergerichte zugänglich gemacht wurr:l.en, Bei den 146 neu er-
faßten Gesellschaften 1 unter denen sich e~nige Beteiligungsge--
sellschaften mit größerem Nominalkapital befinden, beträgt dcw 
durchschnittliche Umstellungsverhältnis : 0 : 5 1 2. Für den Durch--
schnitt aller 2 387 Gessllschaften stellt eR sich auf 10 : 8;2, 
Über die Gliederung nach 1m~tellungsgruppen 1 nach Wirtschafts--
zweigen und nqch LändPrn geben die nachfolgenden Übersichten 
Auskunfto 
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Die Neufestsetzung der Kapltalverh~ltLisse 
bei den Aktiengesellschaften des Bundesgebietes 

nach Ländern 
(Stand Ende Dezember 1951) 

------ ------
\ Zahl \ G r u n d k a :p i -t; a l \ Durchs~hni t~J I 

·, der r· -,-------------". der 
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I schaften \ Umstellung 1 
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Schleswig-Holstein 
Hambu:r:g 

l 65 1 157 158 1 J 02 867 ' 10 
181 2 020 079 \ 1 767 704 10 

6:5 
8~8 
8}1 
9,0 
7.5 

Niedersachsen 
No:.. drhe:.n-- Westfalen 
Bremen 
Hessen 
WJrttemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 

246 1 234 223 
682 3 279 460 

69 377 217 
234 1 064 567 
257 1 240 501 
371 1 667 869 
134 279 446 
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735 Baden 1 98 1 237 111 / 215 _ 
Wü~ttem~erg-Hohenzollern i 40 1 84 095 1 87 967 ~O :10> ~ 

i I 
Lindau \ 4 1 6 200 '

1 
8 700 : 10 : 14 1 0 
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~---------------·----- -----------l---··--------------------------1----------------------'. ---
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